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Zn t e l l i g e n z / B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Rottendurg, Nagold und Horb.
Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerey.

Nro . 88 . Montag den i . November 1824.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen . ( Aufruf wegen der Ta¬
baks » Auflage . ) Die Einschätzung der mit
Tabak handelnden Kaufleutc und Kramer
in die vorgeschriebenen Klaffen für die Ta»

sowohl für die Stadt , als den Obcramts-
Bezirk , vorgenommen werden.

Sammlliche Orts ° Vorsteher werden
. daher aufgesordert , die mit Tabak handeln¬

den Kaufleute und Kramer sogleich anzu-
weisen , daß sie an gedachtem Tag , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause unfehlbar sich einfinden sollen , um
ihnen die Ansätze machen zu können.

Den Zv . Lctbr . 1824.
K . Ober - und Cameralamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . ( Verkauf des Bläsi-

bads bei Tübing -c n .) Aus der Gannt-
Masse des Blasibadwirths Jacob Eisenhardt

wird das sogenannte Blasibad  sammtben
dabei befindlichen Gütern am

Donnerstag den 18 - November
"Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhaus in Derendingen im bf,
fentlichen Aufstreich verkauft werden.

Dieses Bad ist I Stunden von Tübin¬
gen entfernt , und liegt an der sehr frequen,
ten Landstraße von Tübingen nach Hechin-

in die Schweiz.

Es besteht solches aus 5 Gebäuden,
einem Haupt - und vier Neben - Gebäuden,
in welch ' lcztern eine Scheuer und hinrek»
chende Stallungen auch Z Keller begriffen
sind . Das Wohn - und WirthschaftS - Ge¬
bäude hat 4 heizbare und 4  nicht heizbare
Zimmer nebst mehreren Bad - Kammern,
und ebener Erde befindet sich eine gut ein»
gerichtete Bierbrauerei.

Die Güter , welche sich bei dem Gut be,
finden und entweder mit demselben oder
nachher einzeln verkauft werden , bestehen in:

iz Vrtl . Ackers.
6 Morg . 2  Vrtl . Wiesen.
1 Morg . Garten.

Sodann auf Dußlinger Markungr
62  Morg . Acker und
1L Morg . Waldung.

baks -Auflage  pro I3z § wird durch die im gen , Balingen und
Gesetz beauftragte Kommission am nächst,
künftigen Donnerstag,

den 4 . . November l . I.



Der Kauf - Schilling muß zu H baar
und daS übrige in Z verzinnslichen Jahrs-
Zielern bezahlt werden . Der Käufer muß
einen tüchtigen Bürgen stellen , jedenfalls
aber müssen sich die Liebhaber mit obrigkeitl.
Zeugnissen über Prädicat und Vermögen
auswctsen.

Indem man nun diesen Verkauf öffent¬
lich ankündigt , wird noch dabei bemerkt,
daß die geringe Entfernung dieses Bads
Von der Stadt Tübingen und die voriheil-
hafte Lage desselben an der sehr gangbaren
Schweizer - Straße zu dem Betrieb einer
Bade - Anstalt und einer Wirihschaft gewiß
die beste Gelegenheit darbieten.

Die Liehaber kdnnen von den Verkaufs-
Gegenständen jeden Tag Einsicht nehmen
und über die weitern Verkaufs - Bedingun¬
gen das Nähere in her Stadtschreiberei
Tübingen erfahren.

Den 20 . Octvber 1824.
K. Oberamtsgericht.

Stadtschultheißenamt Tübingen.
Tübingen . Da durch die stattge-

Habte Ueberschwemmung sehr viele Gegen¬
stände aus der Ferne hergeführt und auf
Hiesiger Orts - Markung liegen geblieben
Md , so findet man sich veranlaßt , zu ver¬
ordnen : daß 14 Tage lang sich niemand
teigehen lassen solle, etwas von besagten
Sachen sich zuzueignen , damit jeder in
Stand gesetzt wird , das Seinige wieder
ln Empfang nehmen zu kdnnen.

Den ZI . Octvber 1824.
Stadtschultheißenamt.

Glatt. (Schaafwaide .Verleihung .) Li«
Gemeinde in Ließen gedenkt ihre Schaaf,
Waide , die mit 150 Stück beschlagen wer,
den kann , neuerdings auf drei Jahre

am I9ten Novemberd. I.
an dem Meistbietenden zu verpachten , wel,
ches mit der Bemerkung bekannt gemacht
wird , daß di« allenfallsigen Pachtlustigen
Morgens y Uhr in dem Wirthshause zu
Dießen zu erscheinen, und allda die nähr,
ren Bedingungen zu erfahren haben.

Den 26 . Oct . 1ö24.

Hochsürstl - Hohenzollern -Sigmaring.
Oberamt Glatt.

T ü bin gen . Bei Unterzeichneter Stelle
sind folgende bei dem Brande geflüchtete
Effekten niedergelegt worden , welche von
den rechtmäßigen Eigenthümern zu jeder
Stunde abgchvlt weroen kdnnen:

eine große gelb angestrichene Laterne zu
2 Lichtern.

2 blecherne Leuchter.
Ein braun --zitzener Leibrock.
Ein altes Leilach.
2 Paar wollene Socken , bezeichnet mit

iVI.
2 neue Schuhbürsten.
Eine Streusandbüchse.
Eine alte Schachtel , worin etwas Gelb-

rübsaamen , sammt einem ganz neuen
Bügelstahl.

Ein Tischlädchen von hartem Holz.
Eine lange und eine runde weiße Wasch¬

zaine.
Eine schwarze Zaine.
Eine hölzerne Gölte nebst einem Schöpf,

kübel mit 2 eisernen Reifen.
Eine dunkelblaue tuchene Mühe mit ei,

ner hellblauen Sammelborde.
Ein reustencS Leilach mit II . bezeichnst.
Eine gleichfalls reustcne Haupfelziechc mit

obigem Zeichen.
Eine Tabakspfeife mit elfenbeinernem

Wassersack sammt Mmlstück.
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Auch findet sich, nach der Anzeige des
Hrn . Pedell Paper , in dem Universitäls»
Gebäude noch folgendes vor:

Ein alter Strohsack.
Ein neuer Strohsack.
Ein alter Strohhaupfel.
Ein neuer Strohhaupfel.
Ein blaugcstreifter trilchener Haupfel

mit einem weißen Zicchle.
Ein blaugestreifter barchentner Haupfel.
Ein Strohsessel.
Eine lange Zaine .'
Eine runde Zaine.
Ein Sacklein mit Roßhaar.
Ein Mannshcmd.
Ein runder schwarzer Strohhuk.
Ein runder schwarzer Filzhut.
Ein Paar lederne Handschuhe.
Ein kleines Trüchlein.
2 Stücke von einer Fensterrahme. !
L tannene , neu angestrichene Jalousie»

Laden.
Ein Kübel.

Den 28 . October . 1824.
Polizei Jnspeckorat,

Mcmminger.
Stuttgardt. ( Patronen »Zeug , Lie¬

ferung . ) Die Unterzeichnete Stelle wird biS
Dienstag den 9 . November

Vormittags io Uhr
ein Quantum Patronen - Zeug für das Ar¬
senal im Abstreich vcrakkordiren , und la¬
det hiezu die Zeugmacher ein.

Den 27 . Ocrober 1824.
K. Kriegsrath.

Altheim,  Oberamis Horb . (Schaaf-
waide -Verlethung .) Die Sommer Schaaf-
Waide der Kommun Altheim weiche 180
Stück erträgt , wird wieder auf die z nächst¬
folgenden Jahre , nemlich von Martini 18Z4
unter Vorbehalt obera ntsgerichtlicher Na
tification an dt » Meistbielenden verpachtet.

Diese Verpachtung wird am
Dienstag den 9. Novbr . d. I.

statt finden , an welchem Tage die Schaaf,
Halter Vormittag « 9 Uhr im Wirthshaufe
zur Sonne in Altheim sich einfinden und
der Verhandlung anwohnen wollen.

Den 22 . Oktober 1824.
Schultheiß und Gemeinberath.

Rottenburg. (Kost - und Brodltefe,
rung .) Die Lieferung de» Kost und de«
Brodeö für die in dem hiesigen PoiizeihauS
befindlichen Sträflinge , auf den Zeitraum
vom 1. Jan . bis 1. Juli 1825 . wird man

Freitag d. 12 - Novbr . , Morgens 9 Uhr
in dffcutlichcn Abstreich bringen , wozu man
die Liebhaber hiemit einladet . Auswärtige
Liebhaber haben sich mit einem Gemeinde-
rathlichen Zeugniß , daß sie unbescholtenen
Rufes sind , und daß sie ein Schulden freie-
Dermbgen von 500  fl . besitzen, auszu,
weisen. Den 22 . Sctür . 1824.

Ober -Jnspectlon dev
Pvlizcihauses.

Rottenburg. (Steckbrief . Der ln
dem hiesigen Polizeihauö befindliche taub¬
stumme EgidiuS Haug von Hirschau , hie,
sigen Lberamts , ist am 13. Oktober von
der ihm angewiesenen Arbeit weggelaufen,
und aller Wahrscheinlichkeit nach , zieht er
dem Beitel nach und besucht die gegenwär¬
tigen Kirchweihen . Die Polizei - Behörden
werden ersucht , diesen Flüchtling auf Be¬
treten zu arretiren uud hieher einzuliefern.

Den 22 . Octbr . 1824.
Ober - Jnfpeetion des

Pvlizcihauses.
Haug Ist ungefähr 56 Jahre alt , von

ziemlicher Grbße und Stärke , und ist haupt¬
sächlich daran kennbar , daß er einen Glaz-
kopf hat,  taubstumm ist , und sich nur
durch Zeichen und Brüllen zu verstehen giebt.



Seine Kleidung bestand in leinenen Hosen,
leinenem Wammes und 1 Paar Schuhen.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen . Am lezten Donnerstag

wurde in der Neckargasse rin Regenschirm
gefunden . Der -rechtmäßige Eigenthümer
kaNn solchen gegen Ersatz der Einrückungs-
Gebühren auf der Polizei in Empfang neh¬
men lassen.

Tübingen . ( Vermißtes . ) Zu den
kn Nro . 87 - von dem Unterzeichneten an¬
gegebenen vermißten Gegenständen ist noch
nachträglich zu bemerken:

»Ein rothes Korallennuster « ( sogenannte
Bajardere . ) Es ist besonders daran kennt¬
lich , daß die einzelnen Kor illenreihen durch
sogenannte Erddeerkorallen mit einander
Verbunden , u >d daß an der einen Q laste ,
in die das Nüster sich endigt , einige kleine
Korallen herauSgegangen sind.

L>ber - Justiz . Assessor
_ vr.  Wächter.

Tübingen . Die Ueberzeugung , daß
ein erfahrener Hafenbinder einem verehr-
lichen Publicum nicht unwerth seyn wird,
Veranlaßt den Unterzeichneten , der- seine
Kenntnisse in diesem Fache mit vielem Beifall
bereits erprobt hat , seine Dienste anzubieten
und um geneigtesten Zuspruch zu bitten.

Den LS. Oktober 1284.
Christian Sinner

unter dem Haag , gegenüber
von Beck Bauers Hause.

Tübingen . (Arbeits - Empfehlung .)
Der gehorsamst Unterzeichnete empfiehlt sich
einem geehrtesten Publikum in allen Arbeiten
von Draht , Geflechten , als : Drahtgitter,

einschlagenden Arbeiten . Er verspricht die
billigsten Presse und schnelle Bedienung.

Den L7« Lctober 1824.
Neuheller,

' Thurmwächter.

Tübingen. (Brennhafen feil . ) Bei
Kupferschmied Lutz ist ein ganz guter Breun-
Hafen , 6 Jmi haltend , sammt Hut und
zwei langen Rbhren um billigen Press zu
kaufen.

Den zo . Lctober 1824.

Tübingen. (Unterricht in der fran-
zdsischen Sprache wird erthcilt . ) Ein jun¬
ger Mensch 'wünschte Anfängern in der fran-
zbsischen Sprache Unterricht zu geben.
Das Nähere ist zu erfragen bei Hr . Buch¬
drucker Dietcrlen.

Wöchentliche Frucht « Fleisch » und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am 2?. October 1824«

Frucht - Preiße.
Dinkel 1 Schfl . Z fl. 20  kr. Zfl. Z2 kr. Zfl. 45 kr.
Haber 1 — 2fi . 43 kr. 2 fl. 57 kr. Z fl.
Kernen 1 Sri . Haber 22 kr.
Gersten - 44 kr. Roggen
Erbsen - Bohnen 44 kr.
Wicken - Linsen

Victualien - Pretße.
Ochsenfleisch . « 1 Pfund 7 kr.
Rindfleisch . . — — 6 —
Hammelfleisch . . — — —
Schweinfleisch mit Speck — — 7 —

— — ohne — — — 6 —
Kalbfleisch . . — — 6 —

Brod - Laxr.
8 Pfund Kernenbrod . . 16 kr»
8 — Ruckcnbrod . . 14 —
1 Kreuzerwkck schwer  10 Lth. LZ O.

Umflechten von Geschirren und allen dahin
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